
NEUMÜNSTER Nur noch zwei
Wochen, dann ist es soweit:
Der R.SH-Kindertag, das
größte Kinderfest des Nor-
dens, kommt wieder nach
Neumünster. Der Kieler Ra-
diosender feiert den 30. Ge-
burtstag der beliebten Kin-
derparty am 21. und 22. Au-
gust. Für die Konzerte von
Alvaro Soler, Leony und
Mike Singer an den Holsten-
hallen am Sonntag, 22. Au-
gust, verlost derCourier nun
exklusive Tickets.
Alvaro Soler (aktueller Hit

„Magia“) bringt mit seinen
spanischen Hits das richtige
Sommerfeeling. Teenie-Star
Mike Singer, der mit seiner
Cover-Version von „Ver-
dammt, ich lieb Dich“ zu-

letzt einen großenHit gelan-
det hat, ist nach seinem Auf-
tritt beim R.SH-Kindertag
2018 auf vielfachen Wunsch
wieder mit dabei. Und mit
Sängerin Leony hat der Sen-

Courier-Leser können fünf mal vier Tickets für Konzerte am 22. August gewinnen

der eineNewcomerin imGe-
päck, die mit ihrem aktuel-
len Hit „Faded Love“ überall
im Radio läuft.
Am Sonnabend, 21. Au-

gust, findet der Abenteuer-
tag statt. Dann lädt R.SH Fa-
milien zu Freizeitaktivitäten
in ganz Schleswig-Holstein
ein. Egal ob Tierpark Neu-
münster, Tolk-Schau bei
Schleswig, Holsten-Therme
in Kaltenkirchen, Fun Arena
in Henstedt-Ulzburg oder
der Trampolinpark in Lü-
beck – am Abenteuertag soll
für alle Familien in Schles-
wig-Holstein etwas dabei
sein. Alle Tickets gibt es
nicht zu kaufen, nur zu ge-
winnen.
Der Courier verlost fünf

mal vier Karten für die Som-
mer-Konzerte am Sonntag.
Wer gewinnen möchte, ruft
ab sofort bis spätestensmor-
gen Abend (8. August) um
23.59 Uhr unter Tel. 01378-
407774 an (Telemedia Inter-
active GmbH; pro Anruf 50
Cent aus dem deutschen
Festnetz, Mobilfunk teurer.
Datenschutzinformation
unter: daten-
schutz.tmia.de)und nennt
das Stichwort „R.SH-Kin-
dertag“ sowie seinen Na-
men, Adresse und ganz
wichtig eine E-Mail-Adresse.
Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen.
Die Gewinner werden

dann per Mail von R.SH be-
nachrichtigt. cli

Wer Alvaro Soler am 22. Au-
gust in Neumünster hören
möchte, sollte schnell am Cou-
rier-Gewinnspiel teilnehmen.
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Normalerweise sind Amts-
einführungen ja etwas Fei-
erliches. So richtig wollte
der Funken bei der Vereidi-
gung des neuen Oberbür-
germeisters aber nicht über-
springen. Obwohl sich To-
bias Bergmann alle Mühe
gab, so viel Nähe wie mög-
lich zuzulassen – und die
Gratulationen kurzerhand
nach draußen verlagerte.
Zunächst saß er aber wie
ein ausgeschlossener Schü-
ler alleine am Rand der Rats-
versammlung am Einzel-
tisch. Als er dann nach vorne
geholt wurde, glich sein
Schwur im weiten und küh-
len Ambiente der Holsten-
halle 5 eher einer Militär-
zeremonie denn eines herz-
lichen Starts im traditionel-
len Ambiente des Ratssaals.
Das ist selbstverständlich
den besonderen Umständen
der Pandemie zuzuschrei-
ben, in denen wir uns auch
weiterhin befinden. Und die
erschreckenden Nachrich-
ten über die bundesweit
höchste Inzidenz in der
Stadt tragen nicht gerade
zu viel Optimismus bei.
Doch die Hoffnung stirbt
bekanntlich zuletzt, und so
lohnt sich ein Ausblick auf
alles, was in diesem Monat
noch ansteht. Der Weltspie-
letag zum Beispiel in den
Teichuferanlagen oder der
R.SH-Kindertag mit einigen
Stars. Und dann soll ja An-
fang September auch die
Nordbau wieder stattfinden.
Mal schauen, wie das wird.
Schauen muss man auch,
wie sich Tobias Bergmann
in sein neues Amt einfindet.
Hoffentlich mit ein wenig
mehr Charakter als es die
Amtseinführung hergab.
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D ie Pilotanlage an
der Lötzener
Straße in der Bö-
cklersiedlung

läuft schon seit zweieinhalb
Jahren. Die Giebel von zwei
unterschiedlichen Wohnge-
bäuden sind dort mit einer
Photovoltaik-Anlage (PV)
zur Stromgewinnung verklei-
det. „Die Photovoltaik-Mo-
dule sind bewusst nicht exakt
im 45-Grad-Winkel nach Sü-
den ausgerichtet, um zu prü-
fen, ob sichdaswirtschaftlich
darstellen lässt“, sagte Wo-
bau-Geschäftsführer Uwe
Honsberg.
Eine App in der Wobau-

Zentralewertet dieDatendes
Versuchs aus. Das Ergebnis
von zwei Sommer- und Win-
terperioden: Die Wobau be-
nötigt nurnoch10bis 30Pro-
zent Fremdstrom. „Somit
sindwir in großenTeilen aut-
ark, was die Konditionen der
Stromanbieter angeht“, sagt
Honsberg.
In den Sommermonaten

Juli und August wird gar kein
Fremdstrom gebraucht. Der
in der PV-Anlage erzeugte
Solarstrom wird über Batte-
rien im Keller der Mehrfami-
lienhäuser gepuffert. Dabei
recycelt die Wobau ausge-
diente Batterien des E-Auto-
bauers Tessla, die für diesen
neuen Zweck noch ausrei-
chen. Ein Teil des erzeugten
Stroms muss in den beiden
genannten Sommermonaten
ins Netz eingespeichert wer-
den, da die Batterien den
Strom nicht komplett auf-
nehmen können.

Wobau will das „Energiequartier der Zukunft“ errichten / Pilotprojekt in der Böcklersiedlung:
Solarenergie wird mit Autobatterien gespeichert und macht autark vom externen Netz

Noch ist dasGanze ein Zu-
schussgeschäft. Die Moder-
nisierungskosten an den bei-
den Wohnblocks vergrößer-
ten sich durch die PV-Panele,
Batterien und Leitungen um
etwa 200 Euro von 900 auf
1100 Euro je Quadratmeter
Wohnfläche. „Wir gehen das
aber ein, um unter realisti-
schen Bedingungen zu tes-
ten, ob das eine Zukunfts-
technologie ist“, sagt Hons-
berg.
Das Motto bei der Berech-

nung der PV-Flächen lautet
„so viel wie nötig, so wenig
wie möglich“. Eine Fläche
von sechs mal neun Metern
reicht zur Versorgung von je
16 Wohneinheiten. Hons-
berg: „Wir reden hier über
AllgemeinstromfürdasTrep-
penhaus und die Außenbe-
leuchtung sowie für die Hei-
zungssteuerung.“ Mieter-
strom sei nicht inbegriffen.
Eine Förderung falle bei die-
sem Pilotprojekt nicht ins
Gewicht.
Spannender ist, was die

Wobau aufgrund der im Pi-
lotprojekt gewonnenen Er-
kenntnisse plant: Sie nennt
es „Energiequartier der Zu-
kunft“. Rund 100 Wohnein-
heiten im Quartier an der
Lötzener Straße sollen nicht
nur mit einer Photovoltaik-
anlage ausgestattet werden,
sondern auchnochmit Solar-
thermiefeldern für die Hei-
zung und Warmwasserver-
sorgung. Auch die Erdwärme
in Geothermieanlagen und
die Windenergie spielen im
Konzept innovativer Tech-
nologien eine Rolle. Über-
schüssiger Strom aus der PV-
Anlage soll für eineElektroly-
se eingesetzt werden, die mit
Solarstrom Wasserstoff er-
zeugt. Honsberg: „Wirwollen
uns nicht auf die errechneten
theoretischen Werte verlas-
sen, sondern unsere eigenen
Erkenntnisse sammeln.“
Umweltminister Jan Phil-

ipp Albrecht war bereits vor

Ort, informierte sich und
hatte einen Tipp. Die Wobau
solle sich mit der Landesko-
ordinierungsstelle Wasser-
stoffwirtschaft in Verbin-
dung setzen – gesagt, getan.
Für den erzeugten grünen

Wasserstoff gibt es mehrere
Nutzungsoptionen. Denkbar
sei eine Wasserstofftankstel-
le für Fahrzeuge, aber auch
eine mit Wasserstoff betrie-
bene Heizzentrale. In Schles-
wig-Holstein wäre so eine
Anlage einzigartig. Die dritte
Option ist es, den Wasser-
stoff ins Gasnetz einzuspei-
sen. Diese Idee sei schon mit
der SH Netz AG diskutiert
worden. Starten soll der Um-
bau zum Energiequartier der
Zukunft noch in diesem Jahr.
Eine wichtige Botschaft hat
der Wobau-Chef noch: „Die
Mieter kostet das nichts.“

Wobau-Geschäftsführer Uwe Honsberg steht an der Lötzender Straße vor einem der beiden Blocks
mit der Photovoltaik-Versuchsanlage und zeigt ein Anlagenschema für das „Energiequartier der Zu-
kunft“. Foto: Rolf Ziehm

In lockerer Folge veröffentlicht der Cou-
rier Berichte zum Thema Klimaschutz.
Unter diesem Logo geht es nicht nur um
Solarparks und Windräder, sondern um
Menschen, die sich für den Klimaschutz
einsetzen.

Verlosung für R.SH-Kindertag

Kein
besonders
schöner Akt

Ökostrom für ganze Wohnblocks

in Neumünster
Klimaschutz
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HANS EGGERT FAHL GmbH

Besuchen Sie die HEFA-Musterschau!

25569 Kremperheide Dorfstraße 4 · Tel. (04821) 89 09-0
Mo.-Fr. 9 bis 17 Uhr · Sa. 9 bis 13 Uhr

24782 Büdelsdorf Neue Dorfstraße 89 · Tel. (04331) 38202
Mo.-Fr. 9 bis 17 Uhr · Sa. 9 bis 13 Uhr

www.hefa-fahl.de

Beratung, Aufmaß und

Angebot – kostenlos +

unverbindlich!

5
Garantie
Jahre

· Garagentore · Rollladen

· Terrassenüberdachungen

· Vordächer · Außenjalousien

Markisen
Insektenschutz

SAMSTAG

SONNTAG

Wenn Sie als Gastronom auch interessiert sind,
sich äußerst preiswert in dieser Rubrik zu

präsentieren, rufen Sie uns einfach an:☎ 946-2722.

FRIESENSTUBE
Klaus-Groth-Str. 37 · T. 20 04 61 86

Gulaschsuppe
mit Champignons und Brot, Dessert 4.30
Kräuterschweinebraten
mit Sauce, Rosenkohl u. Salzkart., Dessert 6.90
- Wieder geöffnet – Gerichte auch außer Haus -

FRIESENSTUBE
Klaus-Groth-Str. 37 · T. 20 04 61 86

Schweinemedaillons
an Lauchgemüse mit Kartoffeln, Dessert 8.90
Rinderroulade mit Sauce
Rotkohl und Klößen, Dessert 10.50
- Wieder geöffnet – Gerichte auch außer Haus -

ERICHS GRILL
Das Original – seit 1974
Brachenfelder Str. 21 · Tel. 2 47 17

Sauerfleisch
mit Bratkartoffeln, Nachtisch 8.50
Renner: ½ Hähnchen
mit kleiner Pommes 6.80

- www.erichs-grill.de – z. Zt. Nur außer Haus! -

Mittagstisch HEUTE

UNSER MITTAGSTISCH
Ehndorfer Str. 165 · Tel. 5 63 12 89

Schweinebraten
mit Gemüse, Salzkartoffeln und Sauce 7.00

- Nur außer Haus, auch Lieferung möglich -

Kräuterbraten
mit Bohnen und Salzkartoffeln,
Nachtisch 8.00

- www.erichs-grill.de – z. Zt. nur außer Haus! -

ERICHS GRILL
Das Original – seit 1974
Brachenfelder Str. 21 · Tel. 2 47 17

UNSER MITTAGSTISCH
Ehndorfer Str. 165 · Tel. 5 63 12 89

Spaghetti Carbonara
mit Schinkenstreifen in Sahnesauce 7.00

- Nur außer Haus, auch Lieferung möglich -

EDEKA GRÜMMI A&B CENTER
Baeyerstr. 1 · Tel. 04321- 953431

Fischbrötchen 2.50


